
Fahrradnutzung in der Stadt Mühldorf am Inn

1.  

 

Anzahl Teilnehmer: 70

19 (27.1%): a. zu Fuß

20 (28.6%): b. mit dem Auto

30 (42.9%): c. mit dem Fahrrad

1 (1.4%): d. mit dem Bus

 

 

2.  

 

Anzahl Teilnehmer: 70

3 (4.3%): a. Nein (weiter zu Frage
8)

67 (95.7%): b. Ja

 

 

1. Wie kamen Sie heute zum Stadtplatz? *

d. mit dem Bus: 1.43%

c. mit dem Fahrrad: 42.86%

a. zu Fuß: 27.14%

b. mit dem Auto: 28.57%

2. Benutzen Sie ein Fahrrad? *

a. Nein (weiter zu Frage 8): 4.29%

b. Ja: 95.71%



3.  

 

Anzahl Teilnehmer: 65

4 (6.2%): a. sehr selten (einzelne
Tage im Jahr)

9 (13.8%): b. selten

24 (36.9%): c. regelmäßig

5 (7.7%): d. häufig

23 (35.4%): e. sehr häufig / täglich

 

 

4.  

 

Anzahl Teilnehmer: 65

4 (6.2%): a. nur im Sommer

26 (40.0%): b. Frühjahr, Sommer
und Herbst

35 (53.8%): c. ganzjährig

 

 

3. Wenn Sie ein Fahrrad benutzen, wie oft geschieht dies?

e. sehr häufig / täglich: 35.38%

d. häufig: 7.69%

a. sehr selten (einzelne Tage im Jahr): 6.15%

b. selten: 13.85%

c. regelmäßig: 36.92%

4. In welchen Jahreszeiten benutzen Sie hauptsächlich das Fahrrad?

a. nur im Sommer: 6.15%

b. Frühjahr, Sommer und Herbst: 40.00%c. ganzjährig: 53.85%



5.  

 

Anzahl Teilnehmer: 67

47 (70.1%): a. "Normales" Fahrrad

18 (26.9%): b. Fahrrad mit E-
Antrieb (Pedelec)

- (0.0%): c. Lastenfahrrad

2 (3.0%): d. Fahrrad mit Anhänger

- (0.0%): e. Sonstige (bitte im
folgenden Feld erläutern)

 

 

6.  

 

Anzahl Teilnehmer: 1

 

 

7.  

 

Anzahl Teilnehmer: 67

19 (28.4%): a. auf dem Weg zur
Arbeit

13 (19.4%): b. auf dem Weg zu
Schule / Ausbildung / Studium

48 (71.6%): c. auf dem Weg zum
Einkaufen

6 (9.0%): d. um Kinder zu
transportieren (z.B. Kindergarten/
Schule)

44 (65.7%): e. auf dem Weg zu
Sport / Freizeit / Kultur /
Besuchen

55 (82.1%): f. für Ausflüge
 

 

5. Welche Art Fahrrad benutzen Sie überwiegend?

d. Fahrrad mit Anhänger: 2.99%

b. Fahrrad mit E-Antrieb (Pedelec): 26.87%

a. "Normales" Fahrrad: 70.15%

Sonstige Art Fahrrad

Fahrrad mit Anhänger-

6. Wozu benutzen Sie das Fahrrad?

a. auf dem Weg zur Arbeit

b. auf dem Weg zu Schule / Ausbildung / Studium

c. auf dem Weg zum Einkaufen

d. um Kinder zu transportieren (z.B. Kindergarten/...

e. auf dem Weg zu Sport / Freizeit / Kultur / Besu...

f. für Ausflüge

0 10 20 30 40 50 60



8.  

 

Anzahl Teilnehmer: 56

24 (42.9%): a. Einkaufsmeile Nord
(Globus)

40 (71.4%): b. Stadtplatz

24 (42.9%): c. Einkaufszentrum
Süd (Oderstraße)

32 (57.1%): d. Supermärkte in
verschiedenen Ortsteilen
 

 

9.  

 

Anzahl Teilnehmer: 56

20 (35.7%): a. Ich habe generell
Angst, als Fahrradfahrer/in in
Mühldorf am Straßenverkehr
teilzunehmen.

7 (12.5%): b. Ich habe Angst um
meine Kinder / ich kann meine
Kinder nicht auf dem Rad
mitnehmen.

18 (32.1%): c. Der Stadtberg ist
mir zu steil.

2 (3.6%): d. Ich finde keinen
Stellplatz für mein Fahrrad /
Lastenfahrrad / Anhänger

12 (21.4%): e. Ich habe Sorge,
dass ich mein Fahrrad nicht sicher
bzw. trocken abstellen kann.

6 (10.7%): f. Mit dem Rad dauert
die Fahrt zu lange.

23 (41.1%): g. Ich kann meine
Einkäufe nicht nach Hause
transportieren.

9 (16.1%): h. Ich habe Angst, nass
zu werden

5 (8.9%): i. Ich habe Sorge um
mein Äußeres (Verschmutung der
Bekleidung, Frisur usw.)

17 (30.4%): j. Sonstige Gründe
(bitte im folgenden Feld
erläutern)
 

 

7. Wenn Sie mit dem Rad zum Einkaufen fahren, welches sind vor allem Ihre Ziele?

a. Einkaufsmeile Nord (Globus)

b. Stadtplatz

c. Einkaufszentrum Süd (Oderstraße)

d. Supermärkte in verschiedenen Ortsteilen
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8. Was sind in Ihren Augen wesentliche Gründe, NICHT mit dem Fahrrad in die Stadt zu fahren?

a. Ich habe generell Angst, als Fahrradfahrer/in i...

b. Ich habe Angst um meine Kinder / ich kann meine...

c. Der Stadtberg ist mir zu steil.

d. Ich finde keinen Stellplatz für mein Fahrrad / ...

e. Ich habe Sorge, dass ich mein Fahrrad nicht sic...

f. Mit dem Rad dauert die Fahrt zu lange.

g. Ich kann meine Einkäufe nicht nach Hause transp...

h. Ich habe Angst, nass zu werden

i. Ich habe Sorge um mein Äußeres (Verschmutung de...

j. Sonstige Gründe (bitte im folgenden Feld erläut...
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10.  

 

Anzahl Teilnehmer: 17

 

 

11.  

 

Anzahl Teilnehmer: 69

17 (24.6%): a. Stadtberg

23 (33.3%): b. Innbrücke

3 (4.3%): c. Schwimmbad

17 (24.6%): d. Krankenhausstraße

9 (13.0%): e.
Sonstige____________________________

 

 

Sonstige Gründe:

gesundheitliche Beschwerden

Faulheit

Bequenlichkeit

Begleitung Mutter

zu viele Autos

gehe nur zu Fuß

habe kein rad

bequemlichkeit

bequemlichkeit

meine Wohnung ist bloß 5-7 Gehminuten entfernt

Bequemlichkeit

zu wenig Radwege

Schwitzen

Weg Franking-Mühldorf zu gefährlich und steil

Gesundheitliche Probleme

zhu viele Autofahrer zu knapp ==> große Angst

Es trifft nichts zu.

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

9. Können Sie uns bitte den Weg nennen, den Sie in die Innenstadt nehmen?

e. Sonstige____________________________: 13.04%

d. Krankenhausstraße: 24.64%

c. Schwimmbad: 4.35%

a. Stadtberg: 24.64%

b. Innbrücke: 33.33%



12.  

 

Anzahl Teilnehmer: 70

16 (22.9%): a. 0-1 km

17 (24.3%): b. 1-2 km

25 (35.7%): c. 2-4 km

12 (17.1%): d. > 4 km

 

 

13.  

 

Anzahl Teilnehmer: 65

11 (16.9%): a. ja (weiter zu Frage
11.2)

54 (83.1%): b. nein (weiter zu
Frage 12)

 

 

10. Wie weit ist ungefähr Ihre Fahrtstrecke (einfach) von zuhause bis zum Stadtplatz?

d. > 4 km: 17.14%
a. 0-1 km: 22.86%

b. 1-2 km: 24.29%c. 2-4 km: 35.71%

11.1 Würden Sie einen Lieferdienst für Ihre Einkäufe nutzen?

a. ja (weiter zu Frage 11.2): 16.92%

b. nein (weiter zu Frage 12): 83.08%



14.  

 

Anzahl Teilnehmer: 70

 

 

11.2 Wenn ja, wie hoch dürften die Kosten sein?

 Alle 35 vorangegangenen Antworten anzeigen

____________Euro

____________Euro

____________Euro

____________Euro

____________Euro

____________Euro

____________Euro

__10% vom Einkaufswert__________Euro

__5__________Euro

_____?_______Euro

____________Euro

____________Euro

____________Euro

____________Euro

____________Euro

____?________Euro

____5________Euro

____________Euro

__3,50__________Euro

____________Euro

____________Euro

____________Euro

_____5_______Euro

____________Euro

____________Euro

_10___________Euro

____________Euro

____________Euro

____________Euro

____________Euro

____________Euro

____________Euro

____________Euro

____________Euro

_angemessen___________Euro
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-

-

-

-
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-

-
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-
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-

-



15.  

 

Anzahl Teilnehmer: 48

 

 

12.Welche Verbesserungen wären in Ihren Augen sinnvoll, damit Sie häufiger das Fahrrad für Ihre Wege in die Stadt nutzen?

 Alle 13 vorangegangenen Antworten anzeigen

werbung fürs radfahren

mehr radwege z b richtung frreiad

radwege

mehr sicherre radwege

radwege

nordtangente innbrücke sind gefährlich (weg zumm TSV)

bessere radwege

weniger autos (wohne am stadtplatz

sichere rad wege für kinder

aufzug stadtberg mehr radwege

weniger verkehr

radweg endet kurz vor sstadtßlat

-.Weniger Autoverkehr
- Weniger Parkflächen

-Radweg in beide Richtungen
- viel weniger Stellplätze für Autos

- echte Farradwege
- durchgezogene Fahrradlinien
- mehr Stellplätze

a) Fahrstuhl /aufstiegshilfe vom Stadtplatz in die Obere Stadt
b) sichere, ausreichend breite Radwege / Fahrradstraßen

-aus meiner Sicht irrelevant (Fußentfernung zum Stadtplatz)

-Fahrbahn Landratsamt bergab sehr schlecht, unsicher für Radfahrer

- sicherer Radweg von MÜ-NOrd in die Innenstadt (z.B. Fahrrad-Straße9

- breitere Fahrradwege
- Radfahrer sollten öfter Vorrang vor Autos haben

-ich nutze fast immer das Fahrrad

-mehr Fahrradwege

-Durchgängiger Fahrradweg

mehr Radwege

- sichere Fahrwege von Wohngebieten zum Stadtplatz, ohne mit dem Straßenverkehr zu konkurrieren

- Verbesserung der Fahrradwege

-sichere, BREITERE Wege
- keine Konkurrenz zum PKW-Verkehr

- Mehr Radwege

Sicherer Weg nach Mühldorf (von Polling/Franking)

Sichere Radwege (auch keine Pflastersteine)

-Stadtplatz beide Richtungen
-Trostbergerstraße Ampel

- niedrige Randsteinkanten

- Radweg endet vor dem Stadtplatz
- Stadtberg ist gefährlich, Autos nehmen keine Rücksicht
- Kopfsteinpflaster sehr holprig

zu viele rücksichtslose Autofahrer, teilweise viel zu schnell.

Mehr Fahrradstellplätze
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16.  

 

Anzahl Teilnehmer: 70

10 (14.3%): a. 10 - 19 Jahre

16 (22.9%): b. 20 - 39 Jahre

18 (25.7%): c. 40 - 59 Jahre

19 (27.1%): d. 60 - 79 Jahre

6 (8.6%): e. 80 Jahre oder älter

1 (1.4%): f. Keine Angabe

 

 

17.  

 

Anzahl Teilnehmer: 70

34 (48.6%): a. Weiblich

34 (48.6%): b. Männlich

- (0.0%): c. Divers

2 (2.9%): d. keine Angabe

 

 

13. Wie alt sind Sie?

f. Keine Angabe: 1.43%

e. 80 Jahre oder älter: 8.57%

d. 60 - 79 Jahre: 27.14%

a. 10 - 19 Jahre: 14.29%

b. 20 - 39 Jahre: 22.86%

c. 40 - 59 Jahre: 25.71%

14. Bitte machen Sie Angaben zu Ihrem Geschlecht:

d. keine Angabe: 2.86%

a. Weiblich: 48.57%

b. Männlich: 48.57%



18.
 

 

Anzahl Teilnehmer: 14

 

 

Ich möchte unverbindlich Kontakt aufnehmen mit "Verkehrswende Mühldorf"
(Bitte tragen Sie Ihren Namen und Ihre Email-Adresse ein)

Eintrag vertraulich

Vertauliche Angabe

Vertrauliche Angabe

Vertrauliche Angabe

ja

Vertrauliche Angabe

Vertrauliche Angabe

Vertrauliche Angabe

Vertrauliche Angabe

Vertrauliche Angabe

Vertrauliche Angabe

vertrauliche Angabe

vertrauliche Angabe

Vertrauliche Angabe
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-
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